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Erste Wahl
 Eine gute Zukunft für alle – mit Sebastian Kurz und Simone Schmiedtbauer 

Problemlöser  
Josef Schwindhakl 
im Portrait.

Erfolgreich  
Hitzendorfer Sportler 
sorgen für Furore.
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Wohin man auch 
schaut: Die näch-
ste Wahl steht 

vor der Tür! Bei der National-
ratswahl  am 15. Oktober geht 
es um die Zukunft Österreichs 
und um eine Richtungsent-
scheidung, wie’s mit unserem 
Land weitergehen soll. Dabei 
spüren immer mehr Men-
schen: Es ist Zeit, die Dinge 
beim Namen zu nennen. Es 
ist Zeit für klare, manchmal 
vielleicht auch unpopuläre 
Entscheidungen. Und es ist 
Zeit für einen neuen Stil in der 
Politik!  

Gerade die neue Volkspartei 
geht in ihrer Wahlwerbung 
heuer neue Wege. Viele Kan-
didaten werden genannt und 

gelistet, viele Persönlichkeiten 
bemühen sich um Vertrauen 
und Zustimmung. Immer wie-
der ist dabei auch mein Name 
gefallen.

Ich weiß, dass dadurch bei 
vielen Hitzendorferinnen und 
Hitzendorfern Verunsicherung 
entstanden ist: „Bleibst du 
oder gehst du nach Wien?“ 
wurde ich nicht nur einmal 
gefragt …

Fest steht: Ich bin Bürgermei-
sterin von Hitzendorf. Und das 
werde ich bleiben. Mein Le-
bensmittelpunkt ist in Hitzen-
dorf. Und so wird es bleiben! 
Dass man mir zutraut, mich 
auch auf höherer politischer 
Ebene - wie eben im Natio-

nalrat - einzubringen, ist eine 
Ehre. Und letztlich auch eine 
Wertschätzung für das, was 
uns gemeinsam in den letzten 
Jahren in Hitzendorf gelungen 
ist.

Wer mich kennt, weiß, dass 
ich mich immer für die Men-
schen und für unsere Region 
einsetze. Das wird auch in Zu-
kunft so bleiben – unabhängig 
vom Wahlausgang! Mein Herz 
schlägt für die Landwirtschaft 
und unseren schönen Bezirk 

Graz-Umgebung, der auch auf 
Bundesebene noch mehr Ge-
hör finden muss.

Deshalb bitte ich Sie, am 15. 
Oktober nicht nur Sebastian 
Kurz und die neue Volkspartei, 
sondern auch unseren lebens-
werten Bezirk politisch zu stär-
ken: Mit Ihrer Vorzugsstimme 
für mich haben Sie es in der 
Hand! Sie können sich darauf 
verlassen, dass Ihre Stimme 
gut angelegt ist. Geben Sie 
Graz-Umgebung den Vorzug! 

Simone Schmiedtbauer, 
Bürgermeisterin  
von Hitzendorf

Vorzug(sstimme) für Graz-Umgebung

Vorwort

Eine gute Wahl und eine gute Zukunft für uns alle, Ihre

Auszeichnung

Milchprinzessin 
kommt aus Hitzendorf!

Die Lehrlingsauszeichnung 
der Steiermärkischen 
Landarbe i te rkammer 

(LAK) ist die Krönung für jeden 
Lehrling im Bereich Gartenbau. 
Unsere Katharina Hanabick hat 

die begehrte Auszeichnung von 
LAK-Präsident Eduard Zentner 
für ihre überragenden Leistun-
gen beim Abschluss ihrer Lehre 
überreicht bekommen. Herzliche 
Gratulation. 

Anfang September wurde 
Sophia Spath aus Ma-
yersdorf beim 8. Stei-

rischen Milchfest in der Gaal in 
der Obersteiermark von einer 
ausgewählten Jury zur Milch-

prinzessin gewählt. Eine ganz 
besondere Ehre für Sophia 
Spath, die vor einigen Jahren 
auch schon Hitzendorfer Kir-
schenprinzessin war. Herzliche 
Gratulation. 
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Birgit Kaufmann (Milchprinzessin), Doris Haissl (Milchkönigin) und Sophia 
Spath (Milchkönigin, v. l.)
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Hitzendorfer Spitzensportler
Topmotiviert und ehrgeizig zeigen sich die Hitzendorfer Spitzensportler, die sich in ungewöhnlichen Sport-
arten wie Kajak Freestyle, Armbrust-Schießen und MTB-Cross Country ihre Erfolge sichern. Wir haben 4 
vielversprechende Talente zum Interview gebeten und mit ihnen über Sport und Zukunftspläne gesprochen. 

Christina Hochstrasser
Kajak Freestyle

Christina 
Hochstrasser

Helene
Reinbacher

Valentin
Reinbacher

Richard 
Kraus

Wie kommt man zur Sportart Free-
style Kayaking?
Zum Kajaksport selbst bin ich ganz zufäl-
lig während eines Auslandsaufenthaltes in 
Oregon gekommen. Wieder zurück bin ich 
dem Kanu Club Graz beigetreten. An der 
Uni habe ich einen Kurs beim 7-fachen 
Freestyle-Staatsmeister und WM-Teilneh-
mer Marcel Bloder belegt, der mich zu Trai-
ningsaufenthalten nach Deutschland, Eng-
land und Uganda mitgenommen hat. Die 
Mischung aus Sport, Abenteuer und Reisen 
hat mich nicht mehr losgelassen.

Was ist das Besondere an deiner 
Sportart?
Die Kombination aus Technik, Kraft und 
Überwindung. Kajak-Freestyle erfordert 
viel Präzision. Vor allem als Frau kann ich 
schlechte Winkel oder falsche Kanten nicht 
so leicht durch Kraft ausgleichen, sondern 
muss monatelang an einer Figur feilen. 
Wenn mir ein hoher Loop (Salto vorwärts) 
gelingt oder ich in einer großen Walze surfe, 
gibt mir das ein unbeschreibliches Gefühl. 
Außerdem ist die Freestyle-Gemeinde etwas 
Besonderes: Die Sportart ist so familiär, dass 
sich fast alle untereinander kennen – und 

das weltweit. So hat man, wo auch immer 
man hinfährt, sofort Anschluss.

Was sind deine weiteren Ziele?
Als erstes steht im November die WM in 
Argentinien an. Ich erhoffe mir eine Top-
20-Platzierung und bin schon sehr gespannt 
auf meine Konkurrentinnen. Ansonsten 
möchte ich bald mein Lehramtstudium ab-
schließen und möglicherweise an der World 
Class Kayak Academy unterrichten – die 
weltweit einzige High School mit Kajak-
schwerpunkt, die mit ihren SchülerInnen um 
die ganze Welt reist, um Flüsse zu befahren.
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Wie bist du zum Mountainbiken gekommen?
Mein Papa war viel mit dem Mountainbike im Wald unterwegs 
und da wollte ich immer dabei sein. Ich bin dann mit meinem 
Bruder Valentin zu einem Fahrrad-Club gegangen. Da hatten wir 
die Möglichkeit, zwei Mal in der Woche zu biken. Natürlich kam 
dann auch der Zeitpunkt, an dem ich Rennen fahren wollte. Nach 
kleinen Anfangsschwierigkeiten fuhr ich immer besser und der 
Spaß wurde immer größer. Bald kamen auch die ersten Siege und 
Podestplätze. 

Mountainbiken ist ja eine relativ gefährliche Sportart. 
Wie gehst du mit dem Risiko um?
Wie gefährlich es ist, hängt davon ab, wie gut man sein Bike be-
herrscht. Ich trainiere viel und versuche, wenn ich mich sicher 
fühle, immer ein wenig mehr zu riskieren. 
Durch das viele Training bekommt man 
natürlich auch eine gewisse Grund-
sicherheit. Dass Mountainbiken 
sehr gefährlich werden kann, 
ist mir bewusst, aber das gan-
ze Leben ist voller Gefahren. 
Meine Gefahren sind bere-
chenbar, was im Straßenver-
kehr mit anderen nicht im-
mer so ist. Zum Glück ist mir 
noch nicht viel passiert – dass 
man manchmal ungewollt vom 
Rad absteigt, gehört aber dazu. 

Welche Ziele hast du dir für deine wei-
tere sportliche Laufbahn gesetzt?
Nächstes Jahr darf ich zum ersten Mal an der Mountainbike-
Jugend-EM in Italien teilnehmen. Daher will ich nächstes Jahr in 
das Nationalteam kommen, dafür muss ich bei den ersten sechs 
Rennen zumindest zweitbeste Österreicherin sein. Für die EM 
habe ich mir die Top 5 als Ziel gesetzt. National stehen die Staats-
meisterschaft und der Austrian Youngsters Cup ganz oben auf 
meiner Liste. Irgendwann möchte ich, wie mein großes Vorbild 
Jolanda Neff, im XC-Weltcup ganz vorne mit dabei sein.

Wie kommt man zur Sportart Arm-
brust-Schießen?
Ich wurde durch das Sommerprogramm der 
Gemeinde Hitzendorf auf den Sport Luftge-
wehrschießen aufmerksam. Nach einiger 
Zeit im Verein bekam ich dort das Angebot, 
das Armbrustschießen auszuprobieren.

Du darfst sich seit kurzem Team-
Staatsmeister nennen. Was ist das für 
ein Gefühl?
Ein absolut schönes Gefühl, wenn man 
durch fleißiges und effizientes Arbeiten an 
den eigenen Fähigkeiten einen Staatsmei-
stertitel gewinnt.

Was sind Herausforderungen deiner 
Sportart?
Gleichgewicht, Ruhe bewahren und Kon-
zentration.

Deine weiteren Ziele?
Mich weiter zu verbessern.

Helene Reinbacher

Richard Kraus 

MTB-Cross Country

Armbrust 

Wie bist du zum Mountainbike-Sport gekommen?
Ich habe immer Freude am Sport gehabt und dank meiner El-
tern einiges ausprobieren können. Somit bin ich über das Fuß-

ballspielen, Badminton, Trampolin-
springen und dem Schifahren 

auf das Mountainbiken 
gekommen. Da ich eine 

Kämpfernatur bin, passt 
dieser Einzelsport ein-
fach perfekt zu mir.   

Welche Eigenschaf-
ten muss man mit-

bringen, um beim 
Mountainbiken er-

folgreich zu sein?
Man darf auf keinen Fall zim-

perlich sein und Angst haben. 
Wenn man Talent sowie fahrerisches 

und technisches Feingefühl mitbringt, ist das natürlich von Vor-
teil. Eine weitere wichtige Eigenschaft ist Disziplin: Es gibt nie-
manden, der kontrolliert, ob und wie du trainierst. Deshalb ist es 
auch wichtig, sich aus seiner Komfortzone zu bewegen und sich 
zeitweise auch zu quälen. Auf jeden Fall braucht man Ziele, die 
man kompromisslos verfolgt. 

Du bist bereits U-15-Staatsmeister. Was sind deine wei-
teren Ziele?
Das Erreichte ist Geschichte und man versucht immer wie-
der, seine Ziele neu zu stecken. In der nächsten Saison wird es 
schwieriger, da ich in die U17 aufsteige und ich mich mit Älteren 
messen muss. Vor den schwierigeren Strecken als auch der län-
geren Renndauer habe ich keine Angst. Dass ich körperlich gut 
drauf bin, hat mein Sieg bei der 24-Stunden-Biketrophy in Hit-
zendorf gezeigt. Mein großes Ziel ist, mit dem Nationalteam an 
der nächstjährigen Europameisterschaft in Italien an den Start zu 
gehen. Daher liegt mein Fokus darauf, bei den ersten Youngsters-
Cup-Rennen unter die ersten Vier zu kommen. Langfristig möch-
te ich Olympiasieger werden und den XC-Welt-Cup gewinnen.

Valentin Reinbacher 
MTB-Cross Country
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Der sympathische Problemlöser

Ein 25-jähriges Firmen-
jubiläum, 30 Jahre Mei-
sterprüfung und dann 

auch noch der 55. Geburtstag: 
Dieser Tage gibt es bei Familie 
Schwindhakl einiges zu feiern. 
„So eine lange Zeit muss man 
in unserer Branche erst einmal 
überstehen”, freut sich der Fir-
meninhaber daher zu Recht. 
Denn als sich Josef Schwindhakl 
mit seinem Betrieb selbstständig 
machte, sah die Welt noch ein 
kleines bisschen anders aus. 

Ein Vierteljahrhundert 
Statt in den Flachbildschirm 
sahen wir in die Röhre, Smart-
phones waren noch gar nicht 
erfunden und kaum ein 
Büro kam ohne das 
gute, alte Fax aus.
Seitdem hat sich 
einiges getan 
und der Techni-
kexperte erzählt: 
„Früher waren 
wir rein auf 
Unterhaltungsme-
dien spezialisiert und 
die Leute haben nicht ge-
glaubt, dass aus dem Geschäft 
etwas wird. Heute finden die 
Kunden bei uns alles vom smar-
ten Fernseher bis hin zu den 
Haushaltsgeräten.” Als Teil der 

Expert Fachgruppe braucht 
er sich auch vor den 
Billigangeboten 
der Konkurrenz 
nicht zu verste-
cken: „Bei den 
Preisen halten 
wir locker mit. 
Das Einzige, was 
bei uns anders ist: 

Hier haben die Leute einen kon-
kreten Ansprechpartner. Das 

Service ist unser großes 
Plus.”

Alles ist möglich
„Bei uns gib es prak-
tisch nichts, was nicht 

gemacht werden kann. 
Von der neuen Küche 

über das Heimkino ist alles mög-
lich. Inzwischen haben wir ein 
gutes Netzwerk aufgebaut, die 
Leute bekommen bei uns alles 
komplett aus einer Hand”, so 
der waschechte Hitzendorfer. 
Und das macht sich bezahlt: 
„Unsere Kundschaft ist bunt 
gemischt, Familien kommen 
genauso wie ältere Menschen. 
Aber auch die Jungen sind mit 
dabei. Das Internet ist zwar eine 
Konkurrenz, aber man hat dort 
oft niemanden, der einem bei 
einem Problem weiterhilft. Dann 
ärgern sich die Leute, kommen 
zu uns und wir richten das dann 
wieder.” Und genau das ist es, 
was die Hitzendorfer an ihrem 
Schwindhakl so lieben. 

Dankeschön
Der Unternehmer bleibt jedoch 
bescheiden: „Ohne unsere vie-
len Stammkunden wäre das  
alles hier nicht möglich, des- 
halb wollen wir etwas zurück-
geben und feiern am 13. und  
14. Oktober ein großes Fest, zu 
dem alle ganz herzlich eingela-
den sind!” Natürlich wird auch 
an diesem Tag der Service groß 
geschrieben und die Gäste dür-
fen sich schon jetzt auf viele An-
gebote und ein tolles Rahmen-
programm freuen. 

Seit 25 Jahren betreibt Josef Schwindhakl mit seiner Familie das größte Elektrofachgeschäft in der Region. 
Zum (dreifachen) Jubiläum veranstaltet der Kommunikationstechniker jetzt ein großes Fest. 
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Ihre Stimme bewegt Österreich

Der Stimmzettel bei der 
kommenden National-
ratswahl gleicht schon 

eher einem Plakat als einem 
schlichten „Zettel“: Zehn Parteien 
und Gruppierungen samt Ringerl, 
in das wir unser Kreuz machen 
dürfen, sind darauf abgedruckt. 
Gut zwei Drittel des Stimmzettels 
sind für Vorzugsstimmen vorge-
sehen, die auf drei Ebenen für 
Persönlichkeiten vergeben wer-
den können, denen Sie vertrauen 
bzw. die Sie gerne im Nationalrat 
haben möchten.

Wie kreuzen Sie nun richtig 
das für Sie Richtige an? 

1) Partei wählen
Kreuzen Sie zunächst im ober-
sten Teil des Stimmzettels jene 
Partei an, der Sie Ihre Stimme 
geben. Der Kreis zum Ankreuzen 
befindet sich direkt UNTER der 
jeweiligen Parteibezeichnung 
(z.B. ÖVP).

2) Vorzugsstimme auf Bundese-
bene eintragen
Direkt unter dem Kreis zum An-
kreuzen der Partei ist ein leeres 
Feld. Das ist der Platz, wo Sie den 
Namen (oder die Listenplatzierung) 
jenes/jener KandidatIn eintragen, 
dem/der Sie auf Bundesebene den 
Vorzug geben, also z.B. Sebastian 
Kurz oder ein anderer Spitzenkan-
didat.

3) Vorzugsstimme auf Landese-
bene eintragen
Nach der Bundesebene kommt die 
Landesebene: Auch hier können Sie 
den Namen (oder die Listenplatzie-
rung) Ihres Lieblingskandidaten auf 
Landesebene ins zweite leere Feld 
eintragen. Die Landesliste der ÖVP 
umfasst z.B. Barbara Krenn, NR 
Werner Amon, Mag. Dr. Juliane Bo-
gner-Strauß, Univ.-Prof. Dr. Josef 
Smolle oder Dr. Kathrin Nachbaur.

4) Vorzugsstimme für die Regi-
on ankreuzen
Dritte Ebene der direkten Demo-
kratie ist der Regionalwahlkreis, in 
unserem Fall Graz und Graz-Um-
gebung. Die Kandidaten sind hier 
persönlich angeführt, auf Listen-
platz 3 steht der Name von Bgm. 
Simone Schmiedtbauer. Auf der 
Regionsebene vergeben Sie Ihre 
Vorzugsstimme durch Ankreuzen! 

„Mehr direkte Demokratie“ wird in Österreich immer gefordert. Bei der kommenden Nationalratswahl 
können Sie neben Ihrem Kreuzerl für eine Partei auch drei Vorzugsstimmen für Persönlichkeiten vergeben.

Simone
Schmiedtbauer

Liste Sebastian Kurz - 
die neue Volkspartei

Wahlkreisliste

SCHMIEDTBAUER, Simone 
1974

Bitte um deine 
Vorzugsstimme.
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Hitzendorfer Marktfest
50 Jahre Markterhebung 1967-2017. Grund genug, um das diesjährige Marktfest unter dieses Motto zu 
stellen. Passend zum Thema wird es wie bereits vor 10 Jahren wieder eine Fotoausstellung rund um die Pfarr-
kirche geben, die einen kleinen Rückblick und die Veränderungen in den letzten 50 Jahren unserer schönen 
Gemeinde zeigen soll.

Der Steiermärkische Landtag hat mit einstimmigem Beschluss vom 3. Dezember 
1966 die im politischen Bezirk Graz-Umgebung gelegene Gemeinde Hitzendorf 
in Anbetracht ihrer geschichtlichen Vergangenheit und ihrer ansehnlichen wirt-
schaftlichen Bedeutung gemäß § 3 der Steiermärkischen Gemeindeordnung mit 
Wirksamkeit vom 1. Jänner 1967 zum Markt erhoben, was hiemit beurkundet wird. 

Seit 2014 werden das Ern-
tedankfest der Pfarre Hit-
zendorf und das Marktfest, 

wie eigentlich von Beginn an, 
wieder gemeinsam abgehalten. 
So wird es auch heuer sein und 
die Erntedankmesse wird bei 
Schönwetter auf der Schwent-
ner-Wiese mit der prachtvoll ge-
schmückten Erntedankkrone der 
Landjungend, den Kindern des 
Pfarrkindergartens und ca. 1000 
Besuchern gemeinsam mit Pater 
Paulus Kamper gefeiert. 
Im Anschluss startet dann das 
26. Hitzendorfer Marktfest im 
gesamten Ortsgebiet. Über 50 
ortsansässige Vereine, Institu-
tionen und Gewerbetreibende 
verwandeln den Ortskern in eine 
einzige Genußmeile. Am Park-
platz vor der Kirschenhalle wird 
es ein Oldtimertreffen geben. 

Als Highlights gibt es heuer 
• 10 Uhr Erntedankmesse auf 
der Schwentner-Wiese (bei 
Schlechtwetter in der Kirche)
• Fotoausstellung – 50 Jahre 
Markterhebung (1967-2017) – 

rund um die Pfarrkirche
• 12 bis 17 Uhr: Hubschrauber-
rundflüge am Sportplatz
• 13 Uhr: Trachtenmodenschau 
mit Trachten Pachatz aus Köflach
• 14 Uhr: Vorstellung der Oldti-
mer im Kreisverkehr 
• Modellflugvorführungen auf 
der Spath-Wiese 
• große Kinderspielecke vor dem 
Gemeindeamt

Auch die ÖVP Hitzendorf und 
die Frauenbewegung sind wie-
der mit dabei und an gewohnter 
Stelle vor dem ehemaligen Be-
ratungscenter der Raiba Hit-
zendorf mit ihren Spezialitäten 
vertreten. 
Es erwarten Sie ein gefülltes 
Spanferkel mit mediterranem 
Gemüse und Kartoffel, Bratwür-
stel, Bier, Sturm, Spritz, alkohol-
freie Getränke und Schnäpse aus 
der Region. Dazu passend wartet 
die Frauenbewegung Hitzendorf 
mit Kaffee mit Ferrero Roche, 
Aporollspritzer, Hugo, Zucker-
watte, hausgemachter Holun-
der- und Melissensaft auf und 

bietet auch noch eine Kinder-
spieleck an.
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

BGM Simone Schmiedtbauer mit 
alle Gemeinderäten und Mitarbei-
tern der ÖVP Hitzendorf
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40 Jahre Bibliothek – der 
Festreigen geht weiter
Im Dezember 2017 wird die 

Bibliothek Hitzendorf 40 
Jahre alt. Wir haben daher 

das ganze Jahr unter das Mot-
to „Die Bibliothek wird 40 und 
zeigt, was sie zu bieten hat“ 
gestellt. Das bisherige Angebot 
reichte von einem Vortrag mit 
der bekannten Gartenexpertin 
Angelika Ertl in Attendorf über 
„Irische Märchen“, erzählt für 
die Schulkinder bis zu einem 
Kindertheater für die Kleine-
ren. 

Im Herbst geht es nun weiter 
mit einer Lesung bzw. Buch-
vorstellung im Schloss Tau-
sendlust in Höllberg. Der Autor 
Robert Preis wird steirische 
Märchen „Von weißen Frauen 

und finsteren Gesellen“ erzäh-
len und wohl auch seinen neu-
en Graz-Krimi vorstellen. 

Im Normalfall laden wir un-
sere Gäste zu Lesungen in 
die Bibliothek ein, auch wenn 
sie nicht sehr viel Platz bie-
tet. Heuer wollten wir aber 
die ganze Gemeinde einbin-
den, daher Veranstaltungen 
in Attendorf, Höllberg und im 
November auch in Rohrbach. 
Wir möchten aber auch einen 
kleinen Überblick geben, was 
in unserer Bibliothek angebo-
ten wird. 

Was erwartet Sie nun in den 
nächsten Wochen noch?
17. November 2017 im 

Rohrbacherhof: „Ein Abend 
zum Hören und Genießen“
Der Abend beginnt mit einem 
feinen Abendessen um 18.00 
Uhr, serviert vom Team rund 
um den Wirt Gottfried Stieber.
Danach, um ca. 20.00 Uhr, 
erleben Sie das Live-Hörspiel 
„Lord Arthur Saviles Verbre-
chen“ nach einer Geschichte 
von Oscar Wilde.

Bei Live-Hörspielen soll das 
Ambiente der alten Radio-
Hörspiele live auf die Bühne 
gebracht werden: die Spre-
cher/Schauspieler stehen nicht 
alleine im Studio, sondern 
spielen miteinander und inter-
agieren samt Geräuschkulisse 
auf der Bühne. Also ein ganz 

besonderes Erlebnis. Karten-
vorverkauf in der Bibliothek.
23. November 2017 in der 
Bibliothek: Ein Abend mit dem 
Kabarettisten Ewald Dworak, 
passend für die Vor-Advents-
Zeit. Er präsentiert ein neues 
Buch mit dem Titel „Heiterer 
Advent“. 
Beginn ist um 19.30 in der Bi-
bliothek.
 
2. Dezember 2017 im 
Medienraum der NMS: 
Mundartlesung 
Heidi Sixt und Franz Stieber 
lesen eigene Texte und Texte 
von August Knabl und Maria 
Bachner. 
Beginn ist um 19.00 im Medi-
enraum der NMS
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Veranstaltungen 
in Hitzendorf
Kochwerkstatt - Fingerfood
Kleines, Feines auch im Glas 
serviert
mit Seminarbäuerin Martha 
Fuchs
Termin: Donnerstag, 5. Oktober 
2017, 18.00 – 22. 00 Uhr,
Ort: Küche der NMS Hitzen-
dorf,
Kosten: € 40,–;

Achtung! begrenzte Teilneh-
merInnenzahl, Anmeldung 
in der Bibliothek Hitzendorf, 
dbrunner@bibliothek.hitzen-
dorf.at

Dienstag, 14. November 
2017, 15.00 Uhr
Workshop Regenbogenfisch 
mit Marcus Pfister 

Vor 25 Jahren begann die Reise 
des Regenbogenfischs um die 
Welt. Von Haiti bis Kanada, von 
Israel bis Australien – Kinder 
aus allen Ländern kennen den 
schönsten Fisch im Ozean. 
Im Jahr 2017 feiert der Klas-

siker seinen 25. Geburtstag 
und Marcus Pfister ist im Ju-
biläumsjahr 2017 auf großer 
Lesereise. Der Schweizer Best-
sellerautor liest aus seinem 
Klassiker »Der Regenbogen-
fisch« und wird gemeinsam mit 

den Kindern kreativ. Er verrät, 
wie ein Bilderbuch entsteht 
und signiert im Anschluss an 
die Veranstaltung gerne Bü-
cher.

Begrenzte TeilnehmerInnen-
zahl – Karten in der Bibliothek, 
€ 5,-/ Person

Mittwoch, 6. Dezember 
2017, 15.30 Uhr
Quasi Quasar Theater mit dem 
Stück „Das Tannenbäumchen“
Kosten: € 4,–/Person
Ort: Sitzungssaal Gemeinde-
amt Hitzendorf
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FF Hitzendorf sportlich unterwegs

Dieser Feuerwehrlei-
stungsbewerb besteht 
aus zwei Teilen, Teil 1 

ist der Aufbau einer Saug- und 
Löschleitung welche unter ge-
nauen Richtlinien auf Zeit auf-
gebaut werden muss und Teil 2 
ist ein Staffellauf bei dem acht 
der neun Mitglieder antreten 
müssen. Der Bronze-Bewerb ist 
noch der einfache Teil, denn für 
diesen kann sich jeder eine Posi-
tion aussuchen, diese Trainieren 
und beim Bewerb auch als die-
se antreten. Der Silber-Bewerb 
wird dann schon interessanter, 
die Positionen werden gezogen, 
somit muss man jeden Hand-
griff der neun Positionen aus-
wendig und flink können. Nach 
nur 13 Trainingseinheiten fuhr 
die Bewerbsgruppe am 19.5. 
nach Radkersburg, um vor dem 
so wichtigen Bereichs- und an-
schließend Landesfeuerwehrlei-
stungsbewerb schon einmal das 
Bewersfeeling spüren zu kön-

nen. Die gesamte FF Hitzendorf 
war sehr stolz auf die Leistungs-
gruppe, denn im Bronze-Bewerb 
wurde fehlerfrei gearbeitet und 
eine spitzen Zeit erreicht. Sogar 
der Silber Bewerb konnte mit 
einem kleinen Fehler ohne Pro-
bleme Bestanden werden. 

Am 9. Juni war dann in Eisbach-
Rein der wichtige Bereichsfeu-
erwehrleistungsbewerb, dieser 

muss positiv Beendet werden 
um am Landesbewerb antreten 
zu dürfen und mit mehr als 100 
anderen Gruppen um das Sil-
berne Leistungsabzeichen kämp-
fen zu können. Trotz einer groß-
en Nervosität und den dadurch 
entstandenen Fehlern konnte 
die Bewerbsgruppe diese Hürde 
meistern und fuhren dann am 
24. Juni nach Judenburg zum 
Landesfeuerwehrleistungsbe-

werb. Dort trat die Leistungs-
gruppe sehr gefestigt auf, ließen 
sich von der großen Hitze nichts 
anmerken und erreichte gute 
Zeiten, arbeiteten (bis auf einen 
kleinen Ausrutscher im Silber-
bewerb) fehlerfrei und durften 
bei der Schlusskundgebung die 
verdienten Silbernen Leistungs-
abzeichen entgegennehmen. 

Trotz der vielen Aufgaben und 
dem ständigen Zeitaufwand bei 
der Freiwilligen Feuerwehr ist die 
Bewerbsgruppe stolz, sich sport-
lich und in der Gruppe diesen 
Bewerben gestellt zu haben.

Nach 10 Jahren ohne einem Leistungsgruppentraining haben zwei Kameraden der damaligen Gruppe,  
mit sieben Bewerbsneulingen unserer Wehr, eine neue Leistungsgruppe gegründet. Ende März begann das  
gemeinsame Training.
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Einsatzreicher Juli für Feuerwehr
Die Feuerwehr Steinberg-

Rohrbach wurde im Juli 
zu mehreren folgen-

schweren Unfällen und Bränden 
alarmiert. Den betroffenen Per-
sonen konnte dabei jeweils pro-
fessionell und schnellstmöglich 
geholfen werden. Darunter ein 
junger Thaler, welcher regelrecht 
aufgespießt wurde bzw. eine 
Brandbekämpfung im Inneren 

eines Wohnhauses in Rohrbach 
bei gemessenen 300° Celsius in 
Schulterhöhe. Diese psychischen 
und physischen Belastungen 
wurden durch ein hochqualifi-
ziertes Team gemeistert. Die in 
den Sommerwochen geleisteten 
Einsätze hätten alle trotz teilweise 
schweren Verletzungen und hoher 
Sachschäden für die Betroffenen 
viel tragischer enden können. Die 

Freiwillige Feuerwehr ist auf je-
den Fall gerüstet, auch zukünftig 
in jeglichen Situationen helfen zu 
können.
09.07.2017 
Wohnhausbrand in Semriach
11.07.2017 
Verkehrsunfall in Rohrbach
12.07.2017 
Frontladergabel durchbohrt Bein 
eines Mopedlenkers in Thal

15.07.2017  
umgestürzter Baum im Rohrbach
16.07.2017  
Wohnhausbrand in Rohrbach
18.07.2017  
Industriebrand in Peggau
21.07.2017  
Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person in Thal
24.07.2017 
Lkw-Unfall in Rohrbach Fo
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Kräuter mit allen Sinnen erleben
Kräuter lernt man nicht 

durch Bücher kennen, 
sondern in der freien 

Natur und durch Erleben mit al-
len Sinnen. Im Rahmen des Hit-
zendorfer Sommerprogrammes 
konnten die jungen TeilnehmerIn-
nen am Kinder-Kräuter-Workshop 
von Andrea Glehr-Schmit (Praxis 

Stützpunkt, Oberberg) anhand 
eines Kräuterspieles Wiesen- & 
Gartenkräuter zuerst suchen 
und dann durch Spüren, Rie-
chen, Schmecken und genaues 
Betrachten näher kennenlernen. 
Spitzwegerich, 
Gundelre-
be, Me-

lisse und andere Kräuter konnten 
so aktiv erfahren werden. Wes-
halb die Melisse Räuber vertrei-
ben kann und ein reicher Bauer 
einen Brennnesselstock für eine 
Goldquelle hielt, das erfuhren die 
Kinder bei der Kräuter-Märchen-
stunde. Gemeinsam wurde auch 

eine Roll-on mit ätherischen 

Ölen gegen Schnittwunden und 
Insektenstiche hergestellt. Stär-
kung gab es dann bei einer gesun-
den Jause mit Brennnessel-Chips, 
Himbeer-Melonen-Pfefferminz 
Smoothie und Kräuteraufstrich. 
Unterstützt wurde der Workshop 
von der Gesunden Gemeinde Hit-
zendorf.  Monika Hubmann
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Hitzendorfer Hilfswerk
Liebe Bevölkerung von 

Hitzendorf und St. Bar-
tholomä! Liebe Mitglieder, 

Förderer und Unterstützer des 
„Hitzendorfer Hilfswerkes“! Seit 
der Gemeindefusion umfasst der 
Tätigkeitsbereich des Hilfswerks 
nunmehr die Marktgemeinde 
Hitzendorf und die Gemeinde St. 
Bartholomä.
Die Zusammenarbeit mit dem 
ausgebildeten Pflegepersonal 
des „Hilfswerk Steiermark“ unter 
der Einsatzleiterin Frau DGKP 
Manuela STEINER funktioniert 
hervorragend und die Rückmel-
dungen sind äußerst positiv. Sehr 
erfreulich ist es auch, dass die 
von uns angebotenen Vorträge 
zu den Themen „Pflege daheim“  
und „Demenz“ viele interessierte 
Zuhörer gefunden haben.

Der Vortrag „DEMENZ“ von 
DGKP Manuela Steiner wird im 

Frühjahr 2018 nochmals ange-
boten. Der genaue Termin steht 
noch nicht fest. 

Der Verleih der Heilbehelfe durch 
das Hitzendorfer Hilfswerk wird 
gerne und dankend angenom-
men. Wir können neben Roll-
stühlen, Rollatoren, WC-Stühlen, 
Gehhilfen, Matratzen etc. auch 
einige Patientenlifte sowie fast 
60 vollautomatische Pflege-
betten zur Unterstützung der 
pflegenden Angehörigen zu 
Hause kostenlos zur Verfügung 
stellen. Kleinere Reparaturen 
an verschiedenen Heilbehelfen 
werden dankenswerterweise von 
Hans SPATH unentgeltlich und 
prompt vorgenommen. Die Ge-
meindebediensteten sind zudem 
sehr bemüht, die Heilbehelfe zum 
vereinbarten Termin zuzustellen 
oder abzuholen – ihnen allen ein 
herzliches Dankeschön.  

Aufrichtigen Dank sagen wir 
für alle Spenden – auch für jene, 
die anlässlich von Begräbnissen 
an Stelle von Blumen oder Krän-
zen in Form eines Geldbetrages 
eingehen.
Das „Hitzendorfer Hilfswerk“ hat 
derzeit mehr als 150 Mitglieder, 
deren Mitgliedsbeiträge die ein-
zige Fixeinnahme im Jahr dar-
stellen. 
Liebe Mitglieder, sollten Sie 
Ihren Beitrag für 2017 in der 
Höhe von € 15,- noch nicht 
überwiesen haben, bitten wir 
höflich, dies alsbald nachzu-
holen. Danke! IBAN   AT42 
3813 8000 0000 0356 BIC 
RZSTAT2G138

Wichtige Telefonnummern – 
bitte vormerken
Anfragen bzgl. der Verleihung 
von Heilbehelfen (Krankenbetten, 
etc.)

Spari Andreas 03137/2255 – 16 
Hilfswerk Steiermark „Mobile 
Dienste Hitzendorf“ (Kranken-
pflegepersonal)

DGKP Steiner Manuela 0664/ 
807 851 817

Obfrau „Hitzendorfer Hilfswerk“ 
Teschner Hermine 0664/524 
7780

Schriftführer „Hitzendorfer Hilfs-
werk“ Roth August, 0664/392 
5271

Kassier „Hitzendorfer Hilfswerk“                         
Spari Andreas 0664/433 0667

Schließlich noch eine Bitte:  Wer-
ben Sie auch in Ihrem Bekann-
tenkreis um neue Mitglieder für 
das „Hitzendorfer Hilfswerk“ und 
melden Sie dies einem der Vor-
standsmitglieder. Danke! 
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Ferienprogramm: Großeltern-Enkel-Ausflug der Frauen-
bewegung ins Gestüt Piber am 16.8.2017, 58 Kinder und Erwachsene
Nächste Termine der Frauenbewegung: Kegeln - 10. November 2017 – 
Cafe Piccolo in Mooskirchen – 19:00 Uhr Fo

to
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Kräuter-Liesl 
besucht VS

Am 29. Juni war die Kräuter-Liesl in der 1. Klasse der VS Hit-
zendorf zu Besuch. Gemeinsam wurden verschiedene Kräuter 
ertastet und beschrieben, zusammen verkostet und verarbei-

tet. Zum Abschluss erzählte die Liesl den Kindern ein Märchen darüber, 
weshalb Heilkräuter die Menschen gesund machen.  Monika Hubmann

Spenden- 
Fußballturnier
Am Sonntag, den 

04.07.2017, veranstal-
teten die Skyline Kickers 

ein Spenden-Fußballturnier 
zugunsten der kleinen Elina. 
16 Hobbymannschaften haben 
daran teilgenommen. Am Ende 
schnappte sich die Mannschaft 
Mausser Most den verdienten 

Sieg – kassierten sie doch in 
ganzen neun Spielen kein ein-
ziges Gegentor. Insgesamt wur-
den 900 Euro an Spenden für 
Elina gesammelt, die seit ihrer 
Geburt an einem schweren und 
äußerst seltenen Herzfehler lei-
det. Das Geld wird für den Kauf 
eines speziell angefertigten Roll-

stuhls verwendet. Der 
Hobbyfußballverein 
Skyline Kickers wurde 
2013 ins Leben ge-
rufen, um Fußballbe-
geisterte aus Hitzen-
dorf und Umgebung 
zusammenzubringen. 
Egal, ob männlich 
oder weiblich, jeder 
ist im Verein herzlichst 
willkommen.

Herzliche Einladung zur

2. HErbstwandErung
„auf den spuren von Österreich weiß“

am samstag, 14. Oktober 2017

Wir starten um 12:30 Uhr in Hitzendorf zu einer 
gemütlichen „Österreich Weiß“ Runde (Gehzeit 

ca. 2:15).

 Danach lassen wir uns im GH Kirchenwirt von 
unserer Wirtin Ilse verwöhnen. Sie wird uns auch 
einiges über die Geschichte der beliebten Wein-
sorte durch eine Filmvorführung und einer Verko-

stung näherbringen.

Für alle, die es lieber gemütlich angehen, besteht 
die Möglichkeit, um 16:00 Uhr beim Kirchenwirt 

zur Gruppe zu stoßen. 

Bei Regen treffen wir uns direkt beim                              
GH Kirchenwirt um 16:00 Uhr.

Hitzendorf.info

12 | Hitzendorf.info



Fo
to

s:
 K

K

Die Gesunde Gemeinde unterstützte im Rahmen des Ferienprogramms die „ Wald-Tage“. Ich durfte an einem Tag Cornelia und 
Franz Wenzel und die Kindern in den Wald begleiten. Es war aufregend, denn an diesem Tag wurden zwei kleine Eschen geschlägert. Den Kindern 
wurde erklärt, woauf geachtet werden muss und wie der Baum dann in Stücke geschnitten wird. Cornelia und Franz Wenzel haben mit viel Liebe 
diesen Tag gestaltet und den Kindern das Erlebnis Wald nähergebracht. GR Monika Hubmann

Unser erstes Krippenjahr ist zu Ende

An einem Tag hatten wir 
ganz besonderen Besuch: 
Frau Irmgard Kober (Fach-

aufsicht des Landes Steiermark) 
und Frau Univ.- Prof. Dr. Catherine 
Walter-Laager (Erziehungswis-
senschaftlerin und Professorin 
für Frühkindpädagogik an der 
Universität Graz) besuchten uns 
in der Kinderkrippe und erlebten 
unseren Alltag hautnah mit. Ein 
Porträt von Frau Univ.-Prof. Dr. 
Catherine Walter-Laager mit Bil-
dern von dem Besuch in der Kin-
derkrippe findet man im Fachjour-
nal „Unsere Kinder" (3/2017).
Da die Kinder das Thema „Bauern-
hof“ besonders interessierte, be-
suchten wir an einem Tag Familie 
List auf dem Bauernhof. Hier gab 
es sehr viel zu sehen. Die Kinder 
staunten, als sie die großen Trak-
toren sahen und freuten sich, als 
wir im Stall die Kühe und Kälber 
besuchen durften.

Im Mai waren wir bei Familie 
Jabinger (Arktur – spielpädago-
gisches Training und Reitunter-
richt) eingeladen. Wir lernten die 

Pferde, die dort leben, kennen, 
durften auf diesen reiten und die-
se sogar bemalen. 
Vielen Dank an alle Eltern, Fami-

lien, die Gemeinde und all jene, die 
uns im ersten Jahr unterstützt ha-
ben! Wir freuen uns auf ein neues, 
aufregendes Kinderkrippenjahr!

So schnell vergeht die Zeit und schon ist ein Krippenjahr zu Ende. Wir blicken auf ein tolles und spannendes 
erstes Jahr, mit vielen erlebnisreichen Momenten und entdeckungsfreudigen Kindern zurück. 
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  „Generations Quartet“ 
    Fr.  06. Oktober 2017  19:00 Uhr 
    BUSCHENSCHANK PONIGL 
    Eintritt: freiwilliger Musikbeitrag 
 

Fabian Supancic 
Benny Hrdina 

Hitzendorf / 
Neudorf 

Heinrich v. Kalnein 
Guido Jeszenszky 

 JAZZ   
 beim PONIGL 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  „Generations Quartet“ 
    Fr.  06. Oktober 2017  19:00 Uhr 
    BUSCHENSCHANK PONIGL 
    Eintritt: freiwilliger Musikbeitrag 
 

Fabian Supancic 
Benny Hrdina 

Hitzendorf / 
Neudorf 

Heinrich v. Kalnein 
Guido Jeszenszky 

 JAZZ   
 beim PONIGL 
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Theaterprojekt der 3abc Klassen 

Unter der hervorra-
genden Anleitung von 
Theaterpädagogin Sabi-

ne Schlick-Kummer entwickelten 
die SchülerInnen nach eigenen 

Ideen Kriminalgeschichten und 
setzten diese mit starker Motiva-
tion und viel Freude szenisch um. 
Am Präsentationsabend wurden 
die Theaterstücke dem begeis-

terten Publikum vorgeführt. Wei-
ters konnten die Jugendlichen 
während der Projektwoche ihr 
kriminalistisches Feingespür bei 
einer Schnitzeljagd in Hitzen-

dorf unter Beweis stellen. Sie 
schrieben zudem eigene Krimi-
nalgeschichten, durchstöberten 
die schuleigene Bücherei nach 
Kriminalromanen, lösten detekti-
vische Leseaufgaben und zusätz-
lich allerlei mathematische und 
geografische Kriminalrätsel. Wir 
danken unseren SchülerInnen, 
die mit großem Engagement an 
das Projekt herangegangen sind 
und es erfolgreich abgeschlossen 
haben. Besonderer Dank gilt all 
den vielen großzügigen Spon-
soren, öffentlichen und privaten, 
die unser Theaterprojekt finanzi-
ell unterstützt haben. 

Dipl. Päd. Andrea Preslacher
Dipl. Päd. Astrid Hammernik
Dipl. Päd. Ingrid Kienzl

Motto: „Wir ermitteln.“ Vom 26. Juni 2017 bis 30. Juni 2017 ermittelten die Schüler und Schülerinnen 
der 3abc in  Sachen Mord- und Totschlag,  Eifersuchtsdramen, Drogenhandel und weiteren Verbrechen.
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Theaterstück

Was passiert, wenn 
ein streng konserva-
tiver Familienvater 

und Gemeindebürger zu einem 
Kongress in die „sündige“ Stadt 
reist? Anstatt den Kongress zu 
besuchen, „verirrt“ er sich in ein 
Varieté, macht die Bekanntschaft 
einer Tänzerin und erlebt eine 
böse Überraschung, als er, wie-

der daheim in seinem beschau-
lichen Dorf, von seiner pikanten 
Bekanntschaft zuhause besucht 
wird. Wie Jakob aus dieser höchst 
kompromittierenden Situation 
wieder rauskommt, zeigt Ihnen 
das Volkstheater Hitzendorf ab 
10.11.2017 in der Kirschenhalle. 
Kartenvorverkauf: 
Bäckerei Kogler, Hitzendorf 

Das Volkstheater Hitzendorf spielt für sie den 
Schwank „Der wahre Jakob“.

Hitzendorf.info
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Vier Neue im Dorf

Schlossfestspiele Piber

Ein kräftiger Hauch vom 
Balkan versetzte die 
Attendorf Arena am 

12. August in eine ganz be-
sondere Atmosphäre: Einmal 
ausgelassen und heiter, zum 
Mittanzen auffordernd, dann 
wieder nachdenklich und me-
lancholisch. Eine breite Palette 
an Stimmungen und Gefühlsla-
gen vermittelten die vier Neu-
en im Dorf mit ihrer Art, Musik  
erklingen zu lassen, launig 

Am 12. Juli war es wieder 
so weit: Premierenfahrt 
zu den Schlossfestspielen 

in Piber. Beim Schloss angelangt, 
gab es zu unserem Empfang 
nicht nur das obligate Glas Sekt, 
sondern auch große, dicke Re-
gentropfen. Anders als im Vorjahr 

war der „feuchte Spuk“ aber bald 
wieder zu Ende und so konnten 
wir, wenn auch mit Verspätung, 
doch noch der Premiere von Mo-
liéres „Der Bürger als Edelmann“ 
beiwohnen. In bewährter Manier 
führten uns Agnes Redl und ihre 
Schauspieltruppe durch einen 

heiteren Theaterabend voller Witz, 
Ränkespiel und Absurditäten aus 
dem Leben des ebenso reichen wie 
unbedarften Monsieur Jourdain. 
Beim abschließenden Buffet wur-
de noch lange und angeregt dis-
kutiert, bevor uns der – beheizte 
– Bus sicher nach Hause brachte.
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moderiert vom Saxofonisten 
Nenad Mitic. Auf eine Reise 
quer durch den Balkan, in zahl-
reichen Facetten, haben die 
ausgezeichneten Musiker die 
zahlreichen Gäste in der Arena 
eingeladen. Gerne und mit Be-
geisterung hat das Publikum 
diese Einladung angenommen 
und einen wunderbaren Abend 
im Rahmen des steirischen 
Kammermusik-Festivals ver-
bracht. 

Jugendorchester

Zahlreiche musikbe-
geisterte Kinder konnten 
an diesem Nachmittag 

unter Anleitung verschiedenste 
Instrumente ausprobieren, mit 
dem Jugendorchester mitmar-
schieren und bei einer Schau-
probe dabei sein. Mit einer klei-
nen Jause klang der Nachmittag 
aus. Sowohl die Musikerinnen 
und Musiker des Jugendorche-
sters als auch die Gäste waren 
mit Spaß und Motivation dabei.
Als kleines Dankeschön für die 
musikalischen Leistungen des 
Jugendorchesters und zur Stär-
kung des Teamgedankens fand 
von 26. bis 27. August ein ge-
meinsamer Ausflug mit Wande-

rung und Hüttengaudi auf der 
Pack statt. Obwohl am Abend alle 
müde Beine hatten, wurde vor 
dem Schlafengehen noch fleißig 
Karten gespielt und spannende 
Gruselgeschichten erzählt. Mit 
viel Schwung starten somit im 
Herbst wieder die wöchentlichen 
Proben und Vorbereitungen auf 
die nächsten Prüfungen für die 
Leistungsabzeichen.
Wer sich für Blasmusik, Un-
terricht oder Mitspielen im 
Jugendorchester und bei der 
Marktkapelle interessiert, meldet 
sich bitte beim Obmann Man-
fred Kollmann unter Tel: 0650 
4959122. Musikbegeisterte sind 
jederzeit herzlich willkommen!

 

Nach erfolgreichen Konzerten beim Kirschenfest 
und beim Pfarrfest fand am 25. August der „Tag der 
offenen Musiktür“ im Rahmen des Hitzendorfer Fe-
rienprogramms statt.

Kulturreferent Mag. Gerhard Winkler 
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Jung-Sportschützen

Valentina Durstmüller 
wurde Landesmeisterin 
im Bewerb Jugend 1, 

ihre Schwester Viktoria erreichte 
den 2. Platz im Bewerb Jugend 
2. Stefan Higgersberger konnte 
die Bronzemedaille bei den Bur-

schen für sich gewinnen. Alle 
drei Nachwuchstalente haben 
sich für die Staatsmeisterschaft 
in Wolfsberg qualifiziert. In der 
Mannschaftswertung J1 erreich-
ten die Silbermedaille Valentina 
Durstmüller, Stefan Higgersber-

ger und Thomas Gandler. Auch 
bei den Österreichischen Staats-
meisterschaften Armbrust in In-
nsbruck im Juli standen unsere 
Schützen auf dem Siegerpodest: 
Der Hitzendorfer Schütze Richard 
Kraus gewann im Bewerb über 

10 Meter Mannschafts-Gold mit 
Madeleine Matzer und Nicole 
Schwarz. Unser Vereinsobmann 
August Eberl machte ebenso 
Mannschaftsgold im Bewerb Se-
nioren Armbrust 30 m mit Max 
Schwaiger und Thomas Rohrer.

Die Leistungen der Jung-Sportschützen des SV Hitzendorf bei der Jugend-Landesmeisterschaft in Knittel-
feld Ende Februar konnten sich sehen lassen. 
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„Zurück zum Ursprung“ und  
„Warum nicht wählen, keine Option ist“

Jede Partei wirft der anderen 
vor, dass dies und das von 
dem und dem abgeschrie-

ben wurde. Ein klassischer Fall 
ist der Kommentar, dass Seba-
stian Kurz die FPÖ rechts über-
holen will. Man sollte jetzt kurz 
nachdenken wo die ÖVP steht. 
Genau: Mitte-Rechts. Das hat 
weniger mit Stimmenfang, als 
mit Fokussierung auf die zen-
tralen Werte wie Leistung, deren 
Wertschätzung und Werteerhalt, 
zu tun.
Durch unüberlegte Richtungs-
wechsel und langjährige Ko-
operationen, kann das eigene 
Unterscheidungsmerkmal aber 
aus dem Blickfeld fallen – und 
irgendwann ist man beim: „Das 
haben wir schon immer so ge-
macht“. Deswegen ist es gut, 

wenn frischer Wind einzieht, der 
weniger in der Struktur, als in 
der Zielsetzung einer Unterneh-
mung den Ursprung hat. 
Was will ich damit sagen? Wenn 
eine Partei nicht frei regieren 
kann, muss ein Kompromiss 
gefunden werden, der meistens 
suboptimal ist.
Die Ziele sind in jeder Partei 
dieselben, nur der Weg ist das 

Unterscheidungsmerkmal. Vom 
Wirtschaftsbund aus betrachtet 
muss der Weg über Leistung und 
deren Wertschätzung gehen – 
und noch die kleinste Leistung 
muss dabei entsprechend ge-
würdigt werden.
Um keinen unzureichenden 
Kompromiss schließen zu müs-
sen, muss der Rückhalt für die 
Entscheidungsträger da sein. 

Deshalb bitte ich Sie, sich zu 
überlegen, welcher Weg ist der 
richtige für Sie. Bitte entschei-
den Sie sich nicht gegen eine 
Partei und kalkulieren Sie, son-
dern unterstützen Sie gezielt den 
Weg, der für Sie passt und geben 
Sie der Partei den Rückhalt. Da-
von auszugehen, die Wahl wird 
laut Umfragen sowieso die eige-
ne Partei gewinnen, ist ein Trug-
schluss. Nur durch aktive Stär-
kung meines gewählten Weges, 
kann ich davon ausgehen, dass 
ich mein Ziel erreichen werde. 

Termininfo: Wirtschaftsbrunch
Jeder 3. Samstag im Monat ab 
10:00 Uhr in einer Gaststätte der 
Region. Details unter liebochtal.
net oder per Telefon unter 0650 
7269674
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Ein Sommer wie damals…

Über 50 Programm-
punkte, 80 Veranstal-
tungen,  600 Stunden 

Programm und knapp 1.000 
Teilnahmen … Hier ein paar Erin-
nerungen und ein großes Danke 
an alle Mitwirkenden, die diesen 

Sommer nicht nur für die Kids, 
sondern auch für die Eltern ha-
ben etwas kurzweiliger werden 
lassen. 
Ferienprogramm = ein Stück 
Heimat kennenlernen und Wur-
zeln aufbauen.

… werden sich die Kinder und Jugendlichen auf das Ferienprogramm 2017 zurückerinnern. 
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Upcycling
Das waren die upcycling 

Fe r i enak t i ons tage 
2017 des AWV GU:

An 11 Tagen in 10 Gemeinden 
haben 225 Kinder im Alter von 
6 bis 13 Jahren gelernt, dass aus 
alten, scheinbar nutzlosen Sa-
chen viel Neues entstehen kann.
In Hitzendorf waren  an den zwei  
Aktionstagen im ASZ am 18. und 
19. Juli 10 bzw. 28 Kinder dabei, 
wie aus alten Drahtkleiderbü-
geln Seifenblasensets geformt 
wurden, die, in selbstgemachte 
Seifenblasenlauge eingetaucht, 
je nach Wind und Wetter, Rie-

senseifenblasenschlagen oder 
einzelne große Blasen in den 
Himmel steigen ließen. 

T-Shirts aus der Altkleider-
sammlung der Caritas wurden 
zu einzigartigen T-Shirt-Ein-
kaufsbeutel verknotet, die somit 
mithalfen dem Unterthema un-
serer Ferienaktionstage nämlich 
Abfallvermeidung Rechnung zu 
tragen und dafür sorgten, dass 
über die ganzen drei Wochen 
mindestens 225 Plastiksackerln 
eingespart werden konnten.
Ein spinning wheel – ein Dreh-

kreisel – aus alten CDs, einer 
Holzkugel und dem Verschluss 
von PET-Flaschen und viel Krea-
tivität der Kinder – ob mit Glit-
zersteinen, Farbmustern, Farb-
kreisen ... reichten aus, dass uns 
vom Zuschauen ganz schwinde-
lig wurde und es kein Kreiselmu-
ster zweimal gab.

Beim EAG-Magnetspiel auf einer 
alten Kühlschranktür konnten 
die Kinder in die Funktion der 
Gemeindearbeiter schlüpfen und 
aus unzähligen Elektrogeräten 
die Zuordnung in Elektrogroß-

geräte, Elektrokleingeräte, Bild-
schirmgeräte, Kühlgeräte, Batte-
rien und Gasentladungslampen 
treffen. Unser CD-Wurfspiel mit 
je drei CDs in den Farben der 
Mülltonnen brachte je nach Ge-
genwind und unterschiedlicher 
Wurftechnik den Kindern oft bis 
zu 320 Punkte ein.
In einem kleinen Workshop wur-
de über die Verweildauer von 
Plastik im Meer und in der Natur 
geschätzt, gelernt dass Milchpa-
ckerln in die gelbe Tonne/Sack 
entsorgt werden und wie Abfall 
vermieden werden kann.

Ausflug des Seniorenbundes
In der Zeit vom 18. – 23. Juni 

2017 verbrachten 47 Senio-
rinnen und Senioren eine Ur-

laubswoche in Lainach im Mölltal.
Wir besuchten den Bonsaigar-
ten in Seeboden und machten 
eine Drauschifffahrt in Villach. 
Ein Ziel war auch das Kloster 
Wernberg. Mit dem Bummelzug 
fuhren wir auf die Kuhalm und 
besichtigen die Almkäserei. Ei-
nen Tag verbrachten wir bei den 
wunderschönen Umballfällen im 
Virgental in Osttirol. Bei der Rück-
fahrt machten wir Station bei der 
Wallfahrtskirche „Maria Schnee“ 
in Obermauern. Am vorletzten Tag 

fuhren wir nach Innichen. Dann 
ging es weiter in Richtung Natur-
park Sextener Dolomiten zum Mi-
surinasee. Beim Nachhausefahren 

begaben wir  uns in Minimundus 
auf eine Reise um die Welt. Im 
nächsten Jahr fahren wir vom 3. 
– 8. Juni nach Medjugorje, Dubro-

vnik, Montenegro und Podstrana. 
Es sind noch ein paar Plätze frei. 
Anmelden können Sie sich bei Fritz 
Reinbacher unter 0664 396 87 04.
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Mobiles Familienzentrum
Neben der mobilen Be-

treuung der Hebammen 
kann aus einem vielfäl- 

tigen Kursangebot rund um 
Schwangerschaft und Eltern-
schaft gewählt werden: 
• Mentale Vorbereitung auf 
die Geburt für Schwangere mit 
PositiveBirth® (14.+15.10. & 
16+17.12.), 
• Mama-Fitness (Start 10.10.) 

• Beckenboden-Abende für 
Frauen (Start 12.10.), 
• Rückbildungsgymnastik mit 
Baby (Start 13.10.), 
• Babymassagekurs mit Hebam-
mensprechstunde (Start 11.10. & 
29.11.), 
• Geburtsvorbereitung für Paare 
(11.+12.11.). 
• Bei der Mama-Baby Work-
shop-Reihe „Mit´n Rücksack voll 

Glück durchs 1. Babyjahr“ jeden 
2.+ 4. Freitag beantworten Exper-
tinnen alle Fragen den Babyalltag 
betreffend. Anmeldungen unter 
www.familien-zentrum.at und 
0699/19058004. 
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Herzlich willkommen!
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Clemens
eltern: 
Katharina Schwar  
und Philipp Glawogger
Hitzendorf

mattHias
eltern: 
Barbara Riegler und 
Christian Schmidbauer
neureiteregg

sara
eltern: 

Margarita Eckhart  
und Werner Edler

neureiteregg

Jana
eltern: 
Barbara Lafer  
und Andreas Hanabick
Pirka

elisabetH
eltern: 

Nathalie Meier-Allard  
und Gernot Meier

Hitzendorf

soPHie
eltern: 

Silvia und Klaus Lankmayr
Hitzendorf
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Kirschenball
Die Sportunion Raiffei-

sen Hitzendorf veran-
staltet heuer, diesmal 

am 11. November, bereits zum 
sechsten Mal den Kirschenball in 
der Kirschenhalle. Mit dieser Ver-
anstaltung will der Sportverein, 
der übrigens einer der mitglieder-
stärksten Vereine in Hitzendorf 
ist, zeigen, dass er neben den 
vielen Aktivitäten mit seinen 11 
Fußballmannschaften (U 7 über 
die Damenmannschaft bis zur 
Kampfmannschaft I und II), dem 
Zweitverein Tennis und der Sek-
tion Volleyball und Tischtennis, 
auch ein gesellschaftliches Ereig-
nis auf die Beine stellen kann. Mit 
dem Reinerlös werden der Trai-
nings- und Spielbetrieb finanziert 
und der Bevölkerung in Hitzen-
dorf und der umliegenden Region 
eine schöne Ballveranstaltung in 
gepflegter Atmosphäre mit sehr 
guter Tanzmusik geboten. 

Die Kirsche ist ein Symbol für Hit-
zendorf und wird im Jahreskreis 
im Zuge der Kirschblütenwande-
rung (Alpenverein Hitzendorf) und 
dem Kirschenfest (ÖVP Hitzen-
dorf) in den Mittelpunkt von be-
reits bekannten Veranstaltungen 
gestellt. Mit dem Kirschenball soll 
ein weiterer Beitrag zur Positio-
nierung von Hitzendorf als Kir-
schengemeinde geleistet werden.
Der Vorstand der Sportunion 
Raiffeisen Hitzendorf freut sich, 
wenn sie unseren aktiven Verein 
durch den Besuch unsers Kir-
schenballes unterstützen.  
Mag. Heinrich Winkelmayer, Ob-
mann Sportunion Raiffeisen Hit-
zendorf

 

Beachvolleyball-
Turnier
Bereits zum 5. Mal veran-

staltete die Sektion Vol-
leyball des Hitzendorfer 

Sportvereines ein Beachvolley-
ballturnier. Acht Mannschaften 
mit klingenden Namen folgten der 
Einladung und spielten bei idea-
lem Beachwetter bzw. Tempera-
turen von über 30 Grad am Sonn-
tag den 27. August um die Plätze. 

Endstand:
1. Gusti (aus Graz)
2. UAM mit Volleyball- 
problemen (Graz)
3. Smash Test Dummies
4. VBC Krottendorf
5. Eh Wurscht (Ligist)
6. Freibier
7. Hitzendorfer Tollkirschen I
8. Hitzendorfer Tollkirschen II

GusTmobil
Seit fast drei Monaten sind 

sie unterwegs. Erkennbar 
an einem grün-weißen-

Logo. Und jeden Monat häufigen 
sich die Sichtungen. Es handelt 
sich um die Partner des GUST-
mobils. In 29 Gemeinden des 
Bezirkes und 114 Haltestellen in 
Hitzendorf kann man, dank der 
Förderung durch die Gemeinde 
in Verbindung mit einer mobil-
Card, sehr günstig eine Fahrt be-
stellen. Von Juli auf August wur-
den die Fahrten fast verdoppelt 
und das, obwohl erst knapp 400 
mobilCards ausgestellt wurden. 
Unter http://www.istmobil.at/
inhalt/privatkunden/mobilcard.
html können neue Karte bestellt 
werden.

Nicht mobile Menschen können, 
mit dem entsprechenden Ansu-
chen von zuhause abgeholt und 
wieder zurückgebracht werden.

GR Ing. Franz Wenzl, Obmann 
Umweltauschuss. 
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12. Carabaca Radtrophy

Nach einem Jahr Pause 
übernahm der Hitzen-
dorfer Extremradsport-

ler und Mentalcoach Thomas 
Jaklitsch wieder selbst die Orga-
nisation der 6/12/24 h Radtrophy 
und seiner Einladung folgten 240 
Teilnehmer aus 5 Nationen. Die 
Startplätze waren heuer im 24h 
Solo Bewerb sogar ausverkauft. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
startete das Benefizradevent am 
Sa. ,10. Sept., um 10.30 Uhr, das 
gleichzeitig das Finale des öster-
reichischen 24 h Cups darstellt 
und endete am Sonntag wiede-
rum um 10:30 Uhr.
Auf einem 3,85 km kurzen, mit 30 

Höhenmetern gespickten Rund-
kurs rund um die Kirschenhalle 
standen Rennentscheidungen in 
6, 12 oder 24 Stunden, entweder 
Solo oder im Team an. 

Ein buntes Rahmenprogramm 
mit Feuershow mit dem Hitzen-
dorfer Werner Pankart sowie 
einer Elvis-Show und der Grup-
pe Irrwuzler rundeten das Pro-
gramm ab. 
Der Gesamterlös aus der Ver-
anstaltung wird wieder dem 
Soforthilfefonds des Österrei-
chischen Roten Kreuzes und der 
Jugendhilfeeinrichtung Sozkom 
gespendet. 

Die handgefertigten Trophäen 
gingen an folgende Sieger und 
Siegerinnen:   
24h Solo Herren: 
1. Edi Fuchs 732 km 
24h Solo Masters: 
1. Buchegger Alfred 706 km 
24h Solo Damen: 
1. Tschenet Cornelia 597 km, 
(neuer Streckenrekord) 

24h 2er Team Herren: 
kkcycling, mixed:  WSA green-
team 
24h 4er Team Herren: 
Team 412- sozkom Sternstunden, 
24h 4er Team Mixed:
Cycling Grander Wasser 
24h 4er Team Damen: 
WSA greenteam 

12h Solo Herren: 
1. Gerald Grunder, 377km 
12h Solo Masters: 
1. Reinhard Wendler, 366km 
12h Solo Damen: 
1. Bianca Bischof 335km 
(neuer Streckenrekord) 
12h 2er Team Herren: 
HRC Jaritzberg, 
12h 2er Team Mixed: 
2 Rad Haimlinger 
 
6h Solo Herren: 
1. Johannes Körrer, 200km 
6h Solo Masters: 
1. Norbert Klampfl, 193km 
6h Solo Damen: 
1. Melanie Hinum, 174 km 

6h 4er Team Herren: 
1. HRC Jaritzberg, 
6h 4er Team Mixed: 
1. EAM_1, 
6h 4er Team Damen: 
1. 3 1/2 Frauen 

Besonders erfreulich ist, dass von 
den 240 Teilnehmern über 20 Hit-
zendorferInnen wieder mit von 
der Partie waren und starke Leis-
tungen ablieferten.
24 h Solo: Wolfgang Klöckl, 
Manfred Stangl und Hans Raiser
24 h 4er Staffel Herrn: Valen-
tin Reinbacher (1. Platz) 
24 h 4er Staffel: Mixed: Chri-
stian Zengerer (2. Platz) Andrea 
und Bernhard Schudi (3. Platz)
12 h Solo: Marco Zangrando
12 h 2er Staffel Männer: 
1. Platz; Günther und Harald 
Mitteregger

6 h Solo: Sabine List (3. Platz), 
Werner Payer, Christopher Hem-
mer, Christian Tschreppl, Andreas 
Spari und Manuel Kara
6 h Herrn Staffel: HRC Jaritz-
berg (1. Platz; mit Gernot Saubart 
– schnellste Runde  
5 min. 23 sec. )
6 h Damen Staffel: 3 ½ Frauen 
(1. Platz; mit Claudia Jaklitsch, 
Heidi Jaklitsch und Jasmin 
Toscana). 
6 h Mixet Staffel: EAM 2  
(1. Platz mit Philipp Glawogger, 
David Fürst, Nora Payer)

Die 12. Carabaca 6/12/24h Radtrophy ist Geschichte! What a great race is gone! Ein Extremes Radsport-
Wochenende der Superlative gab es am am 8-10.09. in Hitzendorf rund um die Kirschenhalle.
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Filiale der Bestattung Graz GmbH
Isabella Saubart
Neureiteregg 53 | 8151 Hitzendorf | Tel.: 0664 8309375

BESTATTUNG HITZENDORF | ST.BARTHOLOMÄ
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BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE
Wir betreuen mit unseren Filialen und Anmeldestellen rund 80 Gemeinden in der Steiermark 
und sind das einzige Bestattungsunternehmen der Region mit eigener Feuerhalle.

0 BIS 24 UHR

FILIALEN: Bad Radkersburg | Tieschen und Halbenrain | Feldbach | Frohnleiten 
Gratwein | Graz | Hitzendorf | Kalsdorf | Kirchberg | St. Bartholomä | Premstätten

www.holding-graz.at/bestattung

pranaberg

Sabine Jocham-Tizaj
Dipl.Gesundheitstrainerin
Reiki Meister & Lehrerin

Hypnosetrainerin

Hypnose - Reiki - Bachblüten
Rückführungen mit Karmaauflösung 

Trauerbegleitung 
Energetische Raumoptimierung 

Entscheidungshilfe - Blockadenlösung ...

Energetische Unterstützung bei:
Stress, Lernproblemen, innerer Unruhe, 

Antriebslosigkeit, verzögerter
Regeneration, Burnoutprävention, 

Narbenbeschwerden ...

Kein Ersatz für ärztliche Therapien!

www.pranaberg.at        Steinberg 197, 8151 Hitzendorf        0664 / 122 02 84        office@pranaberg.at

Gesundheitstraining
Prävention
Ausbildung

Humanenergetik
Lebensraumconsulting

KFZ Schnitzer & Hanawegg
Inh. SCHREINER u. HAUSEGGER

8151 Hitzendorf 38, Tel. 03137/2147, www.kfz-hitzendorf.at
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EXKLUSIVES WOHNEN
INMITTEN DER NATUR

· Pflegestufen 1-7 
· Wellness-Hallenbad 
· Sauna, Massage 
· eigene Parkanlage mit über  
  20.000 m , 
· Streichelzoo 
· Internetzugang, Safe, Kühlschrank und 
  eigener Balkon in jedem Zimmer, alle 
  alkoholfreien Getränke gratis,
  Wäschereinigung ohne Mehrpreis.  Wäschereinigung ohne Mehrpreis.

Über 20.000mÜber 20.000mÜber 20.000m2

Park mitten im Wald Park mitten im Wald 
mit idyllischen mit idyllischen 

Plätzen und Wegen.Plätzen und Wegen.

2  20.000 m , 2  20.000 m , 

Unbenannt-1   1 24.03.15   12:01



Wirtschaft in Hitzendorf

                                   
GmbH 

Landw. Lohnarbeiten & Erdbau 
Handel mit Waren aller Art 

Lichtenegg 26 
8113 St. Bartholomä 
schober.gmbh@aon.at

 

Tel.: 03123/2411
Fax.: 03123/39880

Handy: 0664/5713820
 
 

Öffnungszeiten
Mo.   7:30 – 11:15 Uhr   16:00 – 18:00 Uhr
Di.   7:30 – 11:15 Uhr 
Mi.       16:00 – 19:00 Uhr
Do.    7:30 – 11:15 Uhr
Fr.      7:30 – 11:15 Uhr
Bitte um Terminvereinbarung

Dr. med. univ. Helmut Knauer
Arzt für Allgemeinmedizin (ALLE KASSEN)

Kärntner Straße 294 | 8054 Graz-Straßgang
Tel: 0316/28 70 00 | Mobil: 0664 2 294 294
Web: www.ordination-knauer.at
Mail: kontakt@ordination-knauer.at

Medizinische Massagen,  
Fußpflege und physikalische  
Anwendungen

8151 Hitzendorf 281
t:    03137/ 20948
m:   0664/ 810424
triklinium@gmx.at

Hitzendorf 
Graz 

Werndorf 
www.triklinium.at

GERLINDE KNAUER 
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• 100 %Frische 
• 100% Natur 
• 100% Wirkstoffe 
• 100% Nachhaltig 

Marktführer in Österreich!

FRISCHESHOP: www.ringana-lenz.

Behandlungen mit den 

europaweiten einzigartigen 

Frischeprodukten aus der 

Steiermark ohne Chemie! 

Frische-Kosmetikstudio 
  Sonja Lenz 
 Dipl.-Kosmetikerin 

Stein 59, 8561 Attendorf 
0664/251 85 38 

w.sonja-lenz.businesscard.at 

ch! 

lenz.com 

Essen -, Burger - & Pizzazustellung Tel.: 03137/20 136

8151 Hitzendorf  207
Öffnungszeiten: Mo - So: 08:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag, Küche: 11:00 - 22:00 Uhr

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

fuerndoerfler.holz@a1.net



Wirtschaft in Hitzendorf

8151 Reiteregg 44
Tel. 031 23 / 22 88

www.dornerwein.at

Buschenschank

Weinbau  Hausbrennerei  Catering

 
 

    Qualität  von  Meisterhand 



Gemütlicher Gastgarten    Eisbecher 
Frühstück   ganztags warme Speisen

Auf Euer 
Kommen 
freut sich 
Helmut Pölzl

Mo - Fr ab 7.30 Uhr,  Sa/So und Feiertag ab 8 Uhr geöffnet
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Silvia Dirnberger
Reiteregg, 8
8151 HITZENDORF

0699/11 86 62 53
diva-diplomkosmetik@gmx.net
 
Termine nach Vereinbarung

Permanent - Makeup - Stylistin - Tattoos -Gesichts- 
und Körperbehandlung - Farb - und Typberatung

Silvia Dirnberger

Termine 
nach 

Vereinbarung

Tel.: 0699 / 11 86 62 53

Diplom-Kosmetikerin

8151 Hitzendorf
Reiteregg 8
diva-diplomkosmetik@gmx.net

Diva Dip l .  Kosme t ik

Betrachtung~Beratung~Behandlung

Gesundheit~Schönheit~Wohlbefinden 

Hermine Bloderer 
Am Steinberg, Steinweg 3, 8052 Graz 

0664/3135585 
Bitte um tel. Voranmeldung 

Von klassischer Kosmetik bis 
  hochwertiger energetischer Massagen  

alternative Behandlungsmethoden  
reine Naturprodukte 
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Ganz schön 
enerGie sparen

neU! holz/alU-Fenster titan 101. Hoher Wärmeschutz auf 
natürliche Art. Dafür stehen Titan 101 und Rubin 90 mit jeweils 
90 Millimetern Holz. Eine starke, natürliche Front gegen Wind 
und Wetter. Das bringt hohe Stabilität und Spitzenwärmewerte 
bis zu Uw 0,72. Ein weiterer Grund zur Freude: der neue vollver-
deckte Beschlag Nanolock.

Fragen Sie Ihren Josko Partner nach aktuellen Aktionen. 
Mehr auf www.josko.at oder unter 0800.210200.

Ihr Josko Partner:

8151 Hitzendorf Nr. 145
Mobil 0664.302 27 21
tmseebacher@aon.at

Titan A5 quer_210312.indd   1 22.03.2012   7:07:11 Uhr
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Sand und Schotter für den Haus- und Straßenbau

Schotterlager Hitzendorf-Süd

ho T

ganz in Ihrer Nähe!

	  0664	  /	  307	  	  68	  	  17	  
8151	  Hitzendorf	  217	  
Tel.:	  03137	  /	  20	  7	  67	  

!	  reifentri:hart@gmx.at	  	  	  	  	  	  	  
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EFM Versicherungsmakler

Expertentipp

Andrea Feichtinger
Versicherungsmaklerin

Mehr Informationen dazu erhalten Sie bei:

Andrea Feichtinger
EFM Versicherungsmaklerin
Attendorfberg 73, 8151 Attendorf

Tel. +43 (664) 2142164, Fax +43 (3137) 387638
attendorf@efm.at, www.efm.at

facebook.com/efmversicherungsmakler

Die Gesundheit als 
wichtigstes Gut 
des Menschen
Am 07. April wird Jahr für Jahr der Weltgesund-
heitstag begangen. Die Weltgesundheitsorgani-
sation erinnert mit diesem Tag an ihre Gründung 
im Jahre 1948. Jährlich wird dabei ein neues 
Gesundheitsthema festgelegt, das von globaler 
Relevanz ist. Dabei wird das Ziel verfolgt, vorran-
ginge Gesundheitsprobleme in die Aufmerksamkeit 
der Weltöffentlichkeit zu rücken.
Im Jahr 2017 wurde „Depression“ als Thema des 
Weltgesundheitstages ausgerufen. In Österreich 
gilt sie mit über 400.000 Erkrankten, laut einer 
Statistik der UNI Wien, als die am häufigsten ver-
breitete psychische Erkrankung. Die Leitsymptome 
der Krankheit sind Freudlosigkeit, Interessen-
verlust, Verminderung des Antriebs, deutliche 
Müdigkeit selbst nach kleinen Anstrengungen und 
eine gedrückte Stimmung.
Eine Depression kann auch eine verminderte 
Konzentrationsfähigkeit, Schlafstörungen oder 
weitere Einschränkungen zur Folge haben. Oftmals 
sorgen Depressionen auch für den Verlust der Ar-
beitsfähigkeit. Schutz von der Sozialversicherung 
gibt es in solchen Fällen nur bedingt, weshalb hier 
mit einem großen Verdienstentgang zu rechnen 
ist, der schnell gefährdend für die eigene Existenz 
werden kann.
Ihr EFM Versicherungsmakler berät Sie diesbezüg-
lich, damit Sie sich in einer ähnlichen Situation voll 
und ganz auf Ihre Genesung konzentrieren können.
Mit freundlichen Grüßen

Andrea Feichtinger
Versicherungsmaklerin und 

Berater in Versicherungsangelegenheiten

Schnelle Nummern

Ärztlicher  Wochenend-  
und  Feiertagsdienst

Sie finden die ärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienste 
auch im Internet unter: 

www.hitzendorf.gv.at/notdienste

Dr. Hillebrand   03137/20 3 40 
Dr. Kobierski   03123/22 44
Dr. Gradwohl-Egartner  03123/23 50
Dr. Kroisel   03142/22 1 15
Dr. Steinkellner   03142/23 6 00
Dr. Reiter    03137/35 31
Dr. Pratl (Interne Medizin)  03137/23 6 00
Dr. Nowak-Hölzer (Augenheilkunde) 03137/27 3 35
Dr. Mostegel (Zahnheilkunde) 03137/33 19
Dr. Pesenhofer (Veterinär)  03137/40 04
Polizei Hitzendorf   05/91 33 61 41
Marien-Apotheke   03137/43 0 43
Vergiftungs-Notruf   01/406 43 43
Rotes Kreuz Notruf   144
Polizei Notruf   133
Feuerwehr-Notruf   122

Oktober
30.9./1.10. Dr. Steinkellner
07/08. Dr. Hillebrand
14/15. Dr. Kroisel
21/22. Dr. Gradwohl
25/26. Dr. Kobierski
28/29. Dr. Gradwohl

November
31.10./01.11. Dr. Steinkellner
04/05. Dr. Hillebrand
11/12. Dr. Kobierski
18/19.  Dr. Kroisel
25/26. Dr. Hillebrand

Dezember
02/03. Dr. Steinkellner

07/08. Dr. Steinkellner
09/10. Dr. Gradwohl
16/17. Dr. Kroisel
23/24. Dr. Kobierski
25. Dr. Hillebrand
26. Dr. Gradwohl
30/31. Dr. Kroisel
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KFZ-MeisterwerKstätte 
AutobedArF, AutorAdio

AutobAtterien, stossdäMpFer
AuspuFFAnlAgen

FAhrZeugbAuteile
Anhängevorrichtungen

Autoräder für pKw u. lKw
AluMiniuMFelgen
trAnsportgeräte

räder u. rollen Aller Art

8052 grAZ, strAssgAnger str. 111
tel. 0 31 6/57 30 00, FAx 57 30 00-15

in SC Seiersberg:
SC Seiersberg 3, Top 1/1/15
8054 Seiersberg
Tel. 0316/244 091

KG

Marktplatz 5

Praxis für Physiotherapie,
Allgemeinmedizin &

 ganzheitliche Therapien

Elisabeth Anna Kollmann-Läßer
Ganzheitliche Physiotherapeutin

Attendorf 20
8151 Hitzendorf

Telefon 0676 724 26 27 

Termin nach Vereinbarung

SON_Visit_KollmannLäßer.indd   1 29.11.2013   10:24:45

www. sonnenvilla.co.at

Praxis für Physiotherapie,
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Elisabeth Anna Kollmann-Läßer
Ganzheitliche Physiotherapeutin
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8151 Hitzendorf

Telefon 0676 724 26 27 

Termin nach Vereinbarung
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Attendorf 20
8151 Hitzendorf

ww. sonnenvilla.co.at

Elisabeth Anna 
Kollmann-Läßer

Ganzheitliche 
Physiotherapeutin

Dr. med. univ. 
Helga Barilich

Ärztin für Allgemein-
medizin und TCM

Telefon 0676 724 26 27Telefon 0664 1356699

of f ice@zteisner.a t  |  www.zteisner.a t 

| STATIK & KONSTRUKTION | ÖBA - BAU- & PROJEKTMANAGEMENT |

|  S T R A S S E  &  I N F R A S T R U K T U R  |  WA S S E R  &  U M W E L T  |  



Der Streit um die 
Grundstücksgrenze
Streitigkeiten über den Verlauf der Grundstücksgrenze 
zählen zu den häufigsten und langwierigsten Auseinan-
dersetzungen zwischen Nachbarn.

Oft sind es Kleinigkeiten, die den erbitterten Streit 
zwischen den Grundeigentümern auslösen, so reicht 
zB die Pflanzung eines Baumes in Grenznähe, bzw. 
die Errichtung eines Zaunes um den erbitterten Streit 
auszulösen.

Sehr häufig stimmt ein tatsächlich in der Natur vorhan-
dener Grenzverlauf nicht mehr mit den ehemals festge-
legten Grundstücksgrenzen überein. Um den Bedürfnis 
nach einem rechtsverbindlichen Grenznachweis zu 
entsprechen, wurde mit dem Vermessungsgesetz 1968 
der Grenzkataster in Österreich eingeführt, in welchem 
bisher etwa 16 Prozent aller Grundstücke in Österreich 
eingetragen sind. Sind Liegenschaften im Grenzkata-
ster erfasst, so lässt sich ein Streit schnell schlichten, 
da die Grundstücke durch Maßzahlen (Koordinaten) 
in Zentimetergenauigkeit festgelegt sind. Eine exakte 
Rückübertragung von unkenntlich gewordenen Grenzen 
in der Natur ist somit durch das Vermessungsamt bzw. 
Vermessungsbefugte jederzeit möglich.
Die Ersitzung von Teilen von den im Grenzkataster 
eingetragenen Grundstücken ist ausgeschlossen. Weiters 
ist auch im Falle eines Grenzstreites die Zuständigkeit 
des Gerichtes ausgeschlossen. Der Grenzkataster bietet 
somit höchste Rechtssicherheit hinsichtlich eines 
Grenzverlaufes.

Die meisten Grundstücke sind aber noch in dem im 
Jahre 1817 angelegten Grundsteuerkataster erfasst. Der 
Grundsteuerkataster ist rechtlich nicht verbindlich, son-
dern dient lediglich der Veranschaulichung der Lage der 
Grundstücke und ihrer Grenzen. In Rechtsstreitigkeiten 
sind hinsichtlich der Grundsteuerkatastergrundstücke in 
der Regel die natürlichen Grenzen maßgeblich und nicht 
die Papiergrenzen. Die Ersitzung von Grundstücken und 
Grundstücksteilen, die im Grundsteuerkataster eingetra-
gen sind, ist möglich.

Für die im Grundsteuerkataster enthaltenen Grund-
stücke sehen die §§ 850 ff ABGB ein gerichtliches 
Verfahren zur Erneuerung oder Berichtigung von 
Grundstücksgrenzen vor.

Anzeige

BM Ing. Christian Zimmermann

8151 Hitzendorf 294 
Tel.: +43 664 / 461 61 73 ■ Fax: +43 3137 / 600 94 

E-Mail: office@bmzimmermann.at ■ www.bmzimmermann.at

■ Planung
■ Bauleitung

■ Projektmanagement
■ Sachverständiger

■ Bau KG

8562 Mooskirchen Tel. 03137/2311 Fax Dw-4



DAS BODLOS

BÄDER • HEIZUNG • INSTALLATIONEN • WERKZEUG
LIEBOCH • Dorfstrasse 6 • 03136/612 88 • PEGGAU • Grazer-Strasse 7 • 03127/2237

www.bodlos.at

Traum-Badezimmer
• FESTER PREIS
• ENTSORGUNG
• GÜNSTIGE
   FINANZIERUNG
• BERATUNG
• PLANUNG
• MONTAGE
• SERVICE   
• FIXER TERMIN

Alles aus einer Hand!



MitarbeiterIn gesucht
SPAR Zsifkovits/Hitzendorf. Teilzeit oder Vollzeit.  
Bewerben Sie sich unter hitzendorf@sparmarkt.at  
oder 0650/38 11 42, Mag. Thomas Zsifkovits

Erlebnis Sport Woche Hitzendorf 
Wann: 19-23.Februar 2018
Was: Erlebnis Sport Woche 
für Wen: 6 - 14- jährige Buben und Mädchen
tägl. von 9.00 - 17.00 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr)
Was erwartet mich?
action- & abwechslungsreiches 
Sportprogramm rund um die 
Kirschenhalle (inkl. 1 Tag Therme Nova) 
Kosten:
130.-€ (tägl. Betreuung inkl. T-Shirt, 
Thermeneintritt und Bustransfer)
Mittagessen ca. 5.-€/Tag (Catering Paniniland)
Wie kann ich mich anmelden?
Die Anmeldung erfolgt online unter: 
www.xundinsleben.at/Feriencamps/Anmeldung 

Mindestteilnehmeranzahl: 22 Kinder.

I N F O S  &  A N M E L D U N G :
XUND INS LEBEN

HITZENDORF
19.-23. Februar 2018

Erlebnis wocheS PORT

www.xundinsleben.at0316 / 347 487
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EXKLUSIVES WOHNEN
INMITTEN DER NATUR

· Pflegestufen 1-7 
· Wellness-Hallenbad 
· Sauna, Massage 
· eigene Parkanlage mit über  
  20.000 m , 
· Streichelzoo 
· Internetzugang, Safe, Kühlschrank und 
  eigener Balkon in jedem Zimmer, alle 
  alkoholfreien Getränke gratis,
  Wäschereinigung ohne Mehrpreis.  Wäschereinigung ohne Mehrpreis.

Über 20.000mÜber 20.000mÜber 20.000m2

Park mitten im Wald Park mitten im Wald 
mit idyllischen mit idyllischen 

Plätzen und Wegen.Plätzen und Wegen.

2  20.000 m , 2  20.000 m , 

Unbenannt-1   1 24.03.15   12:01



Die Software-Lösung 

für die Kfz-Branche

Zuverlässig wirtschaftlich

MOTIONDATA Software GmbH 
Feldkirchner Straße 11-15 
A - 8054 Seiersberg 

Tel: +43-316/255 599-0 
Mail: office@motiondata.at 
www.motiondata.at 

8151 Hitzendorf 38
Tel.0664/3555865
www.getfit.co.at

Das gesamte GET FIT Team wünscht frohe 
Weihnachten und ein sportliches Jahr 2016

Kraft-u.Ausdauertraining, Rückentraining,
HOT IRON, Bodystyling, YOGA, Pilates,
Coretraining……

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
8:30-9:30 
Rückentraining

08:00-09:00
Smovey

18:30-19:30
HOT IRON

18:30-19:30
Bodystyling

18:30-19:30
HOT IRON

18:30-19:30
YOGA

19:30-20:30
PILATES

19:30-20:30
Core Training

8151 Hitzendorf 38 
Tel.0664/3555865 
www.getfit.co.at 

Gutscheinen und   
10 er Blöcken           
vom GET FIT 

Kraft-u.Ausdauertraining, Rückentraining, 
 Bodystyling, YOGA, Smovey, Pilates, 
Wirbelsäulentraining, Coretraining…… 



www.uniqa.at

GeneralAgentur 
Walter Purgstaller GmbH
Hitzendorf 270, 8151 Hitzendorf

E-Mail: walter.purgstaller@uniqa.at 
Tel.: 03137 21021, Mobil: 0676 383 55 95

vor ORT,  Denk vorORT,  
vor ORT...  

INS_vorOrt_80x45_Purgstaller_3abf_DRUCK.indd   1 03.09.17   15:26

KWB Combifire
Stückholz- und Pelletheizung 18 – 38 kW

ÜBER

€ 7.000,–*

FÖRDERUNG!

* Bei Heizungssanierung in IG-L Gebieten.  
  Detaillierte Beratung direkt bei Ihrem KWB Partner.



SCHWINDHAKL

Feiern Sie mit uns mit tollen Angeboten und vielen Aktivitäten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

8151 HITZENDORF, NR. 216, WWW.SCHWINDHAKL.AT

25 JAHRE JUBILÄUM!FR 13.10.

SA 14.10.

DAMPFGARER-

VORFÜHRUNG

Erleben Sie
gesundes Kochen

mit Dampf

KAFFEE-
VERKOSTUNG

Probieren Sie
unsere Kaffee-

variationen

HEIMKINO-
ERLEBNIS
Entdecken Sie 

besten Sound und 

scharfe Bilder

LIVEMUSIK
Fr. 13.10.
Weltmeister im 
Harmonikaspielen
Sa. 14.10.
Frühshoppen

JUBILÄUMS-ÖFFNUNGSZEITEN

555.-
statt 699.-*

Sie sparen 144.-

123 cm

Kottelet mit
Gebäck und Getränk

GEWINNSPIEL GUTSCHEIN
 Freitag, 13.10.2017

 von 08:30 bis 18:00 Uhr, 
Samstag, 14.10. 2017

von 09:00 bis 14:00 Uhr

Gewinne Sie eine Miele 
Waschmaschine und viele 

weitere tolle Preise.
Teilnahme bei uns im Geschäft.

GUTSCHEIN

5.-

*Stattpreise sind vom Lieferanten/Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreise.Angebote gültig bis 14. Oktober 2017 bzw. solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Irrtümer, technische Änderungen, Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preis ist Abhol-/Kassanettopreis. 

„SMART-TV MIT 
HOHER BILDQUALITÄT!“ 
• Quattro Tuner für Empfang über 
• DVB-S2/-C/-T2 HD oder TV>IP
• Navigieren im Internet, Zugriff auf 
• zahlreiche Apps und Video on demand 
• auf dem großen Bildschirm
• 110,6 x 69,7 x 23,9 cm (inkl. Standfuß) 

40“ um € 499.-

49" LED-TV TX-49ESW404
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400
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• ANTENNE
• KABEL
• SATELLIT
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